
TESTBERICHTE WORKSHOPS
• Gewa G9 Drum Work Station
• Ludwig Pewter Copperphonic & 

8 Lug Black Beauty Snares
• Diril Cymbals Janara Series

• Schlagwerk La Perù Cajon 30th 

Anniversary
• Vic Firth Pure Grit & Double 

Glaze Sticks

• Classic Rock Grooves:
Shuffle

• Klein-Percussion 
im Set

ZKZ67277

DIO 
HOLY DIVER

THE CLASH 
I FOUGHT THE LAW

EARTH, WIND & FIRE   
IN THE STONE

THE WHO
PINBALL WIZARD

+ WEIHNACHTS-
PLAYALONG

SONGS

JOHN FRED YOUNG
Beckenschreck mit Feeling

SNARE-TALK:
Steve Smith & 

Dirk Brand

100% Schlagzeug

WORKSHOP: LINEAR DRUMMING
D 7,50 €
A 8,50 €

 CH 11,00 sfr 
 LU 8,70 €

4 196727 707509
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EDITORIAL

E-Drums oder doch ein akustisches Schlagzeug? Diese Frage dürfte Puris-
ten, Profis sowie auch Hobby-Drummer nach wie vor beschäftigen – ge-
rade auch im Hinblick auf Weihnachten. In puncto Soundmöglichkeiten 

dürfte die Wahl sicherlich klar an die E-Drums gehen. Was Charakter, Look und 
einen weiteren Aspekt betrifft, was man in etwa mit „The Real Thing“ bezeichnen 
könnte, so dürfte bei vielen Schlagzeugern dennoch das konventionelle Akustik-
Set vorneliegen. Die Entwicklung der E-Drums hat allerdings gerade in den letz-
ten Jahren ordentlich Fahrt aufgenommen, gerade was Feel und Design betrifft. 
Ein gutes Beispiel dafür ist die Gewa G9 Drum Work Station, das genannte As-
pekte eindrucksvoll demonstriert. Wir wollten das genauer wissen und widmen 
dem „E-Drum-Monster“ einen ausführlichen Test. 

Weihnachten habe ich eingangs schon erwähnt. Auch wenn wir in diesem Jahr 
eine etwas andere Adventszeit erleben werden, möchten wir Euch diese be-
sinnliche Zeit mit der Aussicht auf ein paar richtig tolle Preise etwas angeneh-
mer gestalten. Auf Seite 13 findet ihr unser großes Adventskalender-Gewinn-
spiel, an dem ihr natürlich auch online auf www.drumheads.de teilnehmen 
könnt. 

Viel Glück beim Mitspielen, bleibt gesund und kommt gut ins neue Jahr! 
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DIE ULTIMATIVE 
TROMMELERFAHRUNG?

DrumHeads!!-Chefredakteur
Lukas Freitag
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Adventskalender VERLOSUNG

TEILNAHME-
BEDINGUNG

Die 24 Gewinne werden einzeln 
verlost. An einer Tagesverlosung nimmt 
teil, wer das Online-Formular auf
www.drumheads.de ausfüllt oder 
eine Postkarte mit der Nummer des 
Türchens, seinem Namen, E-Mail- und 
Postadresse an die unten genannte 
Anschrift schickt. Jeder Gewinner wird 
aus allen Einsendungen des Tages 
gezogen (Post und Online). Einsende-
schluss ist das Datum des Tagesge-
winns (es gilt das Datum des Post-
stempels). Mitarbeiter der PPVMEDIEN 
GmbH sowie deren Angehörige dürfen 
nicht teilnehmen; der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Die Gewinner werden 
per E-Mail benachrichtigt. Postkarten 
bitte an folgende Adresse:
Redaktion SOUNDCHECK, Postfach 57 
85230 Bergkirchen

Advent, 
Advent...

Süßer die 
Glöckchen...

Klingeling! Wenn es bimmelt, liegt was unterm Weih-

nachtsbaum. Doch bei uns gibt's jetzt schon Geschenke. 

Jeden Tag ein Türchen und ein neuer Gewinn!

Was schimmert denn da so hübsch? Das sind die 

edlen Bronzebecken aus der Janara-Serie von 

Diril Cymbals – und ihr könnt sie gewinnen!

D ieses Jahr dürfte das Weihnachts-
fest etwas vertrauter ausfallen – 
Große Feiern nicht erlaubt. Nur die 

Kernfamilie vorm Kamin, der Besuch bei 
Oma allenfalls virtuell. Trotzdem darf man 
sich freuen auf die besinnliche Zeit! Um die 
Glücksgefühle während der Adventswochen 
noch zu steigern, verlosen wir jeden Tag ei-
nen tollen Artikel aus unserem Advents-

D rei Becken für be-
sondere Akzente 
haben wir und  

Drums & Tools für euch zu-
sammengestellt. Es handelt 

sich um zwei Crashes (18'' 
und 20'') sowie ein 10"-Splash 

der Serie "Janara" von Diril Cymbals. Das 
Set hat einen Gesamtwert von rund 560 
Euro! Vom 1. bis zum 24. Dezember könnt 
ihr euch für die Verlosung eintragen. Füllt 
dazu einfach den Fragebogen auf www.
drumheads.de aus. Dann könnten diese 
schönen Scheiben bald euch gehören!

Preise im Wert 
von 2.500 EUR
Die große Adventsverlosung

kalender. Ihr könnt täglich teilnehmen und 
so habt ihr bei uns 24 Mal die Chance auf 
einen Gewinn! Für unsere Trommlergemein-
de haben wir wieder allerlei Schönes und 
Nützliches zusammengetragen. Unser Dank 
dafür geht auch an die vielen Sponsoren! 
Die Teilnahmebedingungen stehen rechts, 
die Gewinne findet ihr auf den folgenden 
Seiten. Viel Spaß!

Was schimmert denn da so hübsch? Das sind die Was schimmert denn da so hübsch? Das sind die 
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Diril Cymbals – und ihr könnt sie gewinnen!
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und 20'') sowie ein 10"-Splash 

nen tollen Artikel aus unserem Advents-nen tollen Artikel aus unserem Advents-nen tollen Artikel aus unserem Advents-nen tollen Artikel aus unserem Advents-

Zusatz-
verlosung
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Als ich prompt nach dem Eintippen 
der Handynummer John Fred in der 
Leitung habe, begrüßt er mich mit 

munterer Stimme und unverkennbarem Süd-
staaten-Dialekt. Von Lagerkoller angesichts 
der anhaltenden Corona-Isolierung keine 
Spur! Im Gegenteil: Der Drummer erweist 
sich schnell als freundlicher, aufgeweckter 
und redseliger Kerl, der sich nicht lumpen 
lässt und direkt die Rolle des Fragenden an 
sich reißt – mit aufrichtigem Interesse.

JF: Wie ist denn die Lage bei euch in 
Deutschland? Erzähl mal! Man verfolgt ja 
die Nachrichten und so, aber wir können 
uns nicht immer sicher sein über das, was 
die da so berichten.

DH: Danke der Nachfrage. Die Regeln 
sind zurzeit wieder streng. Man darf 
zwar noch ein paar Leute treffen. 
Aber in der Eventbranche läuft seit 
Monaten nichts mehr. Ich vermute, 
bei euch ist es noch schlimmer, oder?
JF: Bei uns gibt es immer noch viele Rest-
riktionen. Viele Leute gehen zwar wieder 
zur Arbeit und die Kinder in die Schule, 
aber in der Unterhaltungs- und Veranstal-
tungsbranche läuft auch hier nur sehr we-
nig. Es gibt jetzt diese Drive-In-Konzerte. 

Tatsächlich geben wir sogar morgen Abend 
unser diesjähriges Heimspiel in Glasgow, 
Kentucky. Normalerweise geben wir alle 
zwei Jahre ein lokales Benefizkonzert in ei-
nem Schauspielhaus. Dieses Jahr machen 
wir es draußen in Form eines „pod-style“-
Konzerts. Da stehen die Leute in Gruppen 
von maximal sechs Leuten auf je einer eige-
nen kleinen Parzelle. Ehrlich gesagt: Ich bin 
mir nicht sicher, ob das viel bringt, weil die 
Leute dann ihre Freunde in ihren Bereich 
einladen. Hoffentlich sind alle klug und tra-
gen Masken und halten Abstand. Trotzdem 
besser als gar kein Konzert! Ich habe das 
Gefühl, die Leute verzehren sich förmlich 
nach Musik.

DH: Jede Form von Live-Event wird 
natürlich gern angenommen. Aber 
auch neue Studio-Musik sorgt für 
Lichtblicke in dieser tristen Zeit. Da 
kommt euer neues Album „The Hu-
man Condition“ wie gerufen.
JF: Wir hatten ein Riesenglück mit dem Al-
bum, weil wir – ohne es zu wissen – gerade 
rechtzeitig ins Studio gegangen sind. Wir 
haben im Februar und März im Monocle 
Studio, das unserem Bassisten Jon (Law-
hon) gehört, aufgenommen. Das liegt in der 
Nähe des kleinen Örtchens Sulphur Well 

ganz in der Nähe von hier, wirklich mitten 
im Wald. Die Zeit, als die Pandemie ihren 
Lauf nahm, verbrachten wir zusammen mit 
unserer Crew in diesem abgeschiedenen 
Häuschen. Wir hatten aber Glück, dass wir 
gut vorankamen. Zwei Tage, nachdem wir 
das Album fertiggestellt haben, hat der 
Bundesstaat den Lockdown verhängt!

DH: Habt ihr überhaupt mitbekom-
men, was vor sich geht?
JF: Wir haben die Nachrichten verfolgt und 
viel mit unseren Familien telefoniert, waren 
also informiert. Anfangs wirkte alles chao-
tisch und es war unklar, was daraus wer-
den würde. Wir saßen ja in dieser lauschi-
gen Hütte im stillen Wäldchen und die Be-
richte erschienen uns fast unwirklich. Uns 
kam es vor wie in einem Katastrophenfilm 
oder der Zombie-Apokalypse. Jetzt haben 
wir uns daran gewöhnt, dass die Pandemie 
unser Leben bestimmt. Hoffentlich kom-
men wir bald darüber hinweg...

DH: Du sagst es! Obwohl im Moment 
noch kein Licht am Ende des Tunnels 
zu sehen ist...
JF: Da hast du recht. Man muss aber ver-
suchen, optimistisch zu bleiben! Vielleicht 
sieht es im Frühjahr schon besser aus.

Eine Konstante im bleischweren Southern 

Rock von Black Stone Cherry ist die tiefe 

Heimatliebe der vier Jungs vom Lande, die 

seit der Gründung im Jahr 2001 stets zusam-

mengehalten haben. Das neue Album

„The Human Condition“ entstand im eige-

nen Studio tief in den Wäldern Kentuckys. 

Drummer John Fred Young über „Home-

Recording“ unter Freunden.

FEST VERWURZELT
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INTERVIEW John Fred Young – Black Stone Cherry



Schon als Kind begann Charlie Engen mit dem Schlagzeugspiel und verfolgte 

von da an konsequent den Weg zur Professionalität. Sein Sprung auf die große 

Bühne folgte einem schicksalhaften Anruf im Jahr 2018. Seit diesem Tag ist 

‚The Engine‘ die treibende Kraft hinter der Metal-Band Five Finger Death Punch.

Die Chance ergriffen
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Interview  Charlie Engen – Five Finger Death Punch



„Ich habe keine große Sammlung, 
aber alle meine Snare-Drums 

klingen hervorragend.“

KLASSE 
STATT 
MASSE
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GEAR-TALK Steve Smith


